Passfoto
(optional)
Antrag auf Bewilligung eines Stipendiums 

Im Programm zur Realisierung der 
Chancengleichheit für 
Frauen in Forschung und Lehre (FFL)
Dieser Antrag wird der Ständigen Kommission für Forschung und wissenschaftlichen Nachwuchs zur Entscheidung vorgelegt.

Der Antrag ist online unter https://faubox.rrze.uni-erlangen.de/preparefilelink?folderID=24LXg3S8jsCK5eRpqgJ3u einzureichen. Bitte laden Sie dieses Formular als Word-Dokument (doc/docx) und die übrigen Antragsunterlagen in einer pdf-Datei hoch. Die Gutachten sind mit Originalunterschrift per Post (FAU, Graduiertenzentrum und wissenschaftlicher Nachwuchs, Schlossplatz 4, 91054 Erlangen) oder in digitaler Form mit digitaler Unterschrift und versendet von der institutionellen Emailadresse der bzw. des Gutachtenden an christa.schmidt@fau de einzureichen.  

Antragstellerin 
Name:      


Vorname:      
1. Antrag auf ein Stipendium als: 
a)
 FORMCHECKBOX 
 Doktorandin  
b)
 FORMCHECKBOX 
 Postdoktorandin
c)
 FORMCHECKBOX 
 Habilitandin 
d)
 FORMCHECKBOX 
 exzellenter wissenschaftlicher Nachwuchs
im Fach 

     
Titel des Vorhabens: 
     
Betreuer/in, Mentor/in

Name:


     

Institut:

     
Beginn der Arbeit an dem Vorhaben:      
Das beantragte Stipendium ist ein Wiedereinstiegsstipendium

 FORMCHECKBOX 
 ja


 FORMCHECKBOX 
 nein
Das beantragte Stipendium ist ein Teilzeitstipendium


 FORMCHECKBOX 
 ja


 FORMCHECKBOX 
 nein

Beantragte Laufzeit der Förderung:
      bis      
2. Persönliche Daten
2.1 Geburtsdatum:  
2.2 Geburtsort: 
2.3 Staatsangehörigkeit: 
2.4 Adresse(n)

privat

Straße:      

PLZ:      

Ort:      


Telefon:      


E-Mail:      
dienstlich
Institut:      


Straße:      


PLZ:      

 Ort:      


Telefon:      


E-Mail:      
Institut, über das Sie ggf. erreichbar sind      
2.5 Kinder

 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 nein

Falls ja, Namen und Geburtsdaten der Kinder

1)      

     
2)      

     
3)      

     .
2.6 Bei Doktorandinnen: Online-Registrierung in der Promovierenden-Datenbank der FAU


Ich bin zur Promotion zugelassen. (für Bewerbung erforderlich)

 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 nein

3. Wissenschaftlicher Werdegang

3.1 Hochschulreife 
Abiturdatum:      
Durchschnittsnote:      
Schule:      
3.2 Studium/Abschlüsse
Vordiplom/Zwischenprüfung(en)/Bachelor in:      

Hochschule:      .

Datum:       
Note:      
Diplom/Staatsexamen/Magister/Master in:      
Hochschule:      
Datum:      



Note:      
Thema der Diplom-/Magister-, Master- oder Zulassungsarbeit: 

     
     
3.3 ggf. vorhandene Promotion

Promotionsfach:      
Hochschule:      
Datum:      



Note/Prädikat:      
Thema der Dissertation:
     
     
3.4
Auslandsstudium (Land, Hochschule, Dauer, Förderung):

     

4. Berufliche Tätigkeiten

4.1
frühere wissenschaftliche Tätigkeit(en) nach Abschluss des Studiums (Institut, Art der Tätigkeit, Zeitraum)

     

     

     

     
4.2 
frühere Tätigkeiten außerhalb der Universität nach Abschluss des Studiums

Berufsausbildung/Referendariat (Fach, Dauer):      .
frühere Berufstätigkeit: 
- als      

Zeitraum      
- als      

Zeitraum      
4.3 derzeitige berufliche/wissenschaftliche Tätigkeit:
Art der Tätigkeit:      
Umfang:      
(Nachweis erforderlich)

4.4
Unterbrechung der bisherigen Tätigkeiten
- Grund:      
Zeitraum      
- Grund:      
Zeitraum      
5. Anträge auf Förderung

5.1
Wurden frühere Tätigkeiten / Forschungsarbeiten bereits aus Mitteln der ÖffentlichenHand, einer Stiftung, eines Verbandes oder dergleichen gefördert?
 FORMCHECKBOX 
  ja


 FORMCHECKBOX 
  nein
Falls ja, bitte genauere Angaben:
- Studium:      
Stiftung:      
Zeitraum:      
- Promotion:      
Stiftung:      
Zeitraum:      
- Forschungsarbeit:      
Stiftung:      
Zeitraum:      
5.2
Falls Sie derzeit wissenschaftlich tätig sind: 
Wird Ihre derzeitige Forschungsarbeit gefördert?



 FORMCHECKBOX 
  ja

 FORMCHECKBOX 
 nein

Falls ja durch:      
5.3
Haben Sie für das hier beantragte Vorhaben bei anderen Stellen Anträge auf Förderung gestellt?


 FORMCHECKBOX 
  ja

 FORMCHECKBOX 
  nein

Falls ja, bitte genauere Angaben:
(Hinweis: Es ist nur eine Förderung zu einem Zeitpunkt möglich): 
Geldgeber:      



Zeitraum:      
6. Bankverbindung

IBAN:      

BIC:      
Kreditinstitut:      
Name der Kontoinhaberin:      
7. Antragsunterlagen

Diesem Antrag füge ich bei:

1. einen (tabellarischen) Lebenslauf mit Unterschrift und ggf. Publikationsliste in folgender 
Reihenfolge: 1. Monographien, 2. Publikationen im „peer review-Verfahren“ (akzeptierte und eingereichte Arbeiten am Ende der Liste und klar gekennzeichnet), 3. sonstige Publikationen in Zeitschriften, 4. Konferenzbeiträge (Proceedings), 5. Vorträge, 6. Posterbeiträge, 7. Sonstiges 
2. Kopien aller bisher erworbenen Hochschulzeugnisse

3. ggf. Stellungnahmen/Bestätigungen zum Status 

· bei Postdoktorandinnen: Stellungnahme durch die betreuende Person zur engen institutionellen Anbindung der Stipendiatin an das Department / Institut, dem das Projekt zuzuordnen ist

· bei Habilitandinnen: Bestätigung der Fakultät über den Status als Habilitandin

· bei exzellentem wissenschaftlichem Nachwuchs: Bestätigung der Fakultät, dass die Habilitationsschrift eingereicht ist und das Habilitationsverfahren eingeleitet wird

4. eine ausführliche Projektbeschreibung – ggf. mit Darstellung der bereits geleisteten Arbeit am Projekt - mit Zeit- und Arbeitsplan für den beantragten Förderzeitraum 

5. Einordnung des Projekts in die Karriereplanung 

6. Nachweis über derzeitige Tätigkeit(en) bzw. Kopie des Arbeitsvertrages 
7. Bei bisheriger Anstellung als wiss. Mitarbeiterin Stellungnahme vom Lehrstuhl/Institut, weshalb Weiterbeschäftigung nicht möglich oder nicht erwünscht

8. Wenn das Stipendium einer noch bestehenden Anstellung vorgezogen wird, eine Begründung, warum das für Ihren Karriereverlauf sinnvoll ist (auch bei kurzen Überschneidungen)
9. ggf. Geburtsurkunden der Kinder 

Diese Reihenfolge ist in der Sortierung der Unterlagen unbedingt einzuhalten.
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen sind auf Deutsch oder Englisch über folgenden Link digital einzureichen: https://faubox.rrze.uni-erlangen.de/preparefilelink?folderID=24LXg3S8jsCK5eRpqgJ3u 

10. Fachgutachten: (Die Gutachten sind mit Originalunterschrift per Post (FAU, Graduiertenzentrum und wissenschaftlicher Nachwuchs, Schlossplatz 4, 91054 Erlangen) oder in digitaler Form mit digitaler Unterschrift und versendet von der institutionellen Emailadresse der bzw. des Gutachtenden (an christa.schmidt@fau.de ) einzureichen.)

· bei Doktorandinnen: 2 Gutachten von Hochschullehrerinnen oder -lehrer 

· bei Postdoktorandinnen und exzellentem wissenschaftlichem Nachwuchs: 2 Gutachten von Universitätsprofessorinnen oder -professoren, davon 1 FAU-externes; 

· bei Habilitandinnen: mindestens 2 Gutachten von Universitätsprofessorinnen oder -professoren, davon 1 FAU-externes und eines von einem Mitglied des Fachmentorats; 

Erklärung der Antragstellerin
Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben, einschließlich der in den Anlagen beigefügten Erklärungen.
Ich verpflichte mich für den Fall der Gewährung eines Stipendiums:
· meine Arbeitskraft voll der Durchführung des Vorhabens zu widmen und daneben keine Tätigkeit auszuüben, die den in den Richtlinien zur Stipendienvergabe dargelegten Umfang überschreitet;
· die Universität sofort zu unterrichten, wenn ich die geförderte Promotion fertiggestellt und eingereicht habe bzw. das geförderte Forschungsvorhaben abgeschlossen habe oder die Arbeit an dem geförderten Projekt unterbreche oder abbreche;

· der Universität unverzüglich alle Tatsachen mitzuteilen, die für die Bemessung des Stipendiums von Bedeutung sind; 

· der Universität bis 2 Monate nach Förderungsende einen Abschlussbericht vorzulegen und ggf. das Ergebnis der Promotion mitzuteilen.
· der Universität auch nach Abschluss der Förderung – auf Nachfrage – Auskunft über meinen Karrierestatus zu geben.
     , 
     .





________________________________
Ort, 

Datum
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